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 176/224 1720 Juli 12., Paris 

Schreiben von Beat Franz Plazidus Zurlauben an Maria Barbara 

Zurlauben betreffend finanzielle Angelegenheiten 

  C Zurlauben1 teilt seiner Mutter 2, Frau Ammann Zurlauben, mit, dass er sich 

aufgrund der unsicheren Situation bezüglich ihres Kapitals nicht beraten kann. 

Die Wechsel sind derzeit viel zu teuer. 

Zurlauben bittet die Mutter, Wegmann auszurichten, dass er die 600 Livres 

nicht annehmen werde, da man sie ihm als «billet de banque» geben will.  

Zurlauben hat einerseits für  Wegmanns Sohn und anderseits für Knöpfe Geld 

ausgegeben. 

Zurlaubens Gattin3 hat den Brief von seiner Frau Schwester4 erhalten. Sie wird 

darauf antworten. 

 
1  Beat Franz Plazidus Zurlauben. Identifiziert durch Schriftvergleich.  
2  Maria Barbara Zurlauben, Witwe des Beat Jakob II. Zurlauben, Ammann von Zug.  
3  Marie-Florimonde de Pinchène. 
4  Maria Ludovica Genoveva Zurlauben oder Maria Helena Barbara Zurlauben.  
 
AH 176, Bl. 484 • Bl. 484v nur Adresse mit Siegel.  
Original.  


